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Der Einsatz von Tablets ermöglicht neue Aufgaben 
und einzigartige Formen des individualisierten und 
kooperativen Lernens (Schaumburg & Prasse, 2018).
Tablets wirken sich im Unterricht positiv auf die 
Kompetenzen und Interessen der Schüler:innen in 
Bezug auf Informations- und Kommunikations-
technologien aus (Schaumburg & Prasse, 2018).
Weiterhin hat sich mehrfach gezeigt, dass der Einsatz 
von Tablets sich positiv auf die Leistungen und die 
fachliche Motivation der Schüler:innen auswirkt 
(Hillmayr et al., 2018; Sung, Chang, & Liu, 2015).
Gleichzeitig wird aber auch befürchtet, dass der 
Einsatz von Tablets andere Interessen mindert 
(Annisette et al., 2017; Maaß et al., 2010). 

Die vorliegende Studie dient der Replikation der 
Effekte des Einsatzes von Tablets im Unterricht auf 
motivationale Variablen in Bezug auf das Fach sowie 
Informations- u. Kommunikations-Technologien (ICT).
Dazu wird die Entwicklung des Interesses an ICT, der 
wahrgenommenen ICT-Kompetenz, des Interesses am 
Lesen und des Interesses an Mathematik durch die 
Einführung von Tablets in 8. Klassen geprüft. 
Es wurden Schüler:innen mehrerer Klassen einer 
Schule, die systematisch Tablets in den Unterricht 
eingeführt hat, mit jenen einer zweiten Schule, die 
keine Tablets im Unterricht verwendet, verglichen.

Folgende Hypothesen stehen im Fokus der 
Erhebung: Der Einsatz von Tablets im Unterricht 
wirkt sich positiv aus auf …
H1: das Interesse an ICT.
H2: die wahrgenommene ICT-Kompetenz.
H3: das Interesse am Lesen.
H4: das Interesse an Mathematik.

Diskussion

Ergebnisse

Methode

Theorie

Stichprobe
142 Schüler:innen aus 7 Klassen von 2 Gymnasien,
69 weiblich, 59 männlich, 1 divers, 3 ohne Angabe,
12 bis 15 Jahre alt (AM = 13.49; SD = 0.59)

Untersuchungsplan
t1: Feb./Anfang März 2020 (8. Jahrgangsstufe)

Einführung von Tablets in der TG Ende Feb. 2020.
t2: Ende Oktober 2020 (9. Jahrgangsstufe)
nTG = 59, nKG = 83.

Instrumente (Auswahl)
 Interesse an ICT 

(Mang et al., 2015; αt1 = .69, αt2 = . 65, rtt = .73)
 Persönlich wahrgenommene ICT-Kompetenz 

(Mang et al., 2015; αt1 = . 79, αt2 = . 77, rtt = .72)
 Interesse am Lesen 

(Kunter et al., 2002; αt1 = . 85, αt2 = . 86, rtt = .73)
 Interesse an Mathematik 

(Kunter et al., 2002; αt1 = . 88, αt2 = .87, rtt = .75)

Auswertung
Die Hypothesen wurden getestet mit Hilfe von 
Kovarianzanalysen (ANCOVAs) mit …
 den Werten zu t2 als Kriterien, 
 den Werten zu t1 als Kovariaten und 
 der Gruppenzugehörigkeit (TG/KG) als Faktor. 

Damit können kleine Effekte der Größe f = .11 
bei einem α = .05 mit einer Power von 1-β = .95 
nachgewiesen werden.

Die Ergebnisse zu den positive Effekten des Tablet-
Einsatzes im Unterricht konnten nicht repliziert 
werden. 
 Insgesamt zeigten sich bei allen Kriterien nur geringe 

Veränderungen zwischen den beiden 
Messzeitpunkten.

Aufgrund der Corona-Pandemie musste ein geplanter 
dritter Messzeitpunkt entfallen.
Obwohl eine möglichst ähnliche Vergleichsschule 

gesucht wurde, zeigten sich in den Werten zu t1
Unterschiede zwischen den Schulen im Hinblick auf 
die wahrgenommene ICT-Kompetenz und das 
Interesse am Lesen. 

Die Daten stützen die Befürchtungen gegen den 
Einsatz von Tablets im Unterricht nicht.
Die Bedingungen unterschieden sich hinsichtlich der 

Tablet-Nutzung weniger als vorgesehen, da auch die 
Kontrollgruppe während der Corona-bedingten 
Schulschließungen mit digitalen Endgeräten 
unterrichtet wurde.

Kriterium
t1

AM (SD)
t2

AM (SD) η²Interaktion FInteraktion pInteraktion

Interesse an ICT KG: 2.10 (0.51)
TG: 2.23 (0.40)

2.12  (0.45)
2.25 (0.45) .009 F(1, 127) = 1.12 .29

wahrgenommene 
ICT-Kompetenz

KG: 1.81 (0.69)
TG: 2.07 (0.52)

1.93 (0.55)
2.22 (0.50) .001 F(1, 128) = 0.18 .68

Interesse am Lesen
KG: 1.80 (1.00)
TG: 1.47 (0.97)

1.72 (0.99)
1.35 (1.00) .020 F(1, 136) = 2.78 .10

Interesse an 
Mathematik

KG: 1.23 (0.86)
TG: 1.19 (0.94)

1.07 (0.89)
1.20 (0.87) .007 F(1, 122) = 0.81 .37

Tabelle 1: Mittelwerte und Standardabweichungen der beiden Gruppen zu beiden 
Messzeitpunkten und die Ergebnisse der Kovarianzanalysen (ANCOVAs)
Abbildungen 1-4: Box-Plots der Schulen zu beiden Messzeitpunkten für das Interesse an ICT 
(Abb. 1), wahrgenommene ICT-Kompetenz (Abb. 2), Interesse am Lesen (Abb. 3) und 
Interesse an Mathematik (Abb. 4), jeweils mit t1 links und t2 rechts.
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Abb. 3: Interesse am Lesen Abb. 4: Interesse Mathematik

Abb. 1: Interesse an ICT Abb. 2: Wahrg. ICT-Kompetenz
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